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Kreisliga Herren Gruppe 1

TTSG Hildesheim (SG) II : TT Ambergau (SG) 
Sonntag, 25.02.2024, 10:00 Uhr

TTSG Hildesheim (SG) II verliert gegen TT Ambergau (SG)

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen von TT Ambergau (SG), als
Frank Märkisch sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TTSG Hildesheim
(SG) II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Marinov und Märkisch, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. In ihrem 14. Saisonspiel waren die Gäste von TT
Ambergau (SG) ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Doppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Henze / Rihn beim 11:7, 11:7, 11:5
von Kowarsch / Höcker. Nach gewonnenem ersten Satz gaben im Anschluss Franke / Dombrowski
das Spiel gegen Marinov / Märkisch noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 6:11, 12:14, 7:11.
Zwar brachten Fischer / Rohkohl Graf / Behrensdorf phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Graf / Behrensdorf mit 3:1 durch. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach gewonnenem ersten Satz gab Manfred Henze das
Spiel gegen Carsten Kowarsch noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Christian Franke, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Milen
Marinov verlor. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Michael Dombrowski konnte Andreas Fischer in einem dramatischen Spiel und großer
Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit einen Punkt für die Mannschaft
beitragen. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Thomas Rihn das Match gegen Frank Märkisch, der im Vorfeld auf Basis
der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3
verlor. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 3:
4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine knappe Niederlage gab es für Holger Graf
beim 8:11, 13:11, 6:11, 11:7, 8:11 gegen Jürgen Höcker, der im Vorfeld auf dem Papier von der
Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Das folgende Einzel zwischen
Michael Behrensdorf und Dennis Rohkohl endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der TTSG Hildesheim
(SG) II und TT Ambergau (SG) in die Box. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Manfred
Henze und Milen Marinov, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Henze ein sensationeller
Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Marinov mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Christian Franke bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Carsten
Kowarsch von Beginn an und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Michael Dombrowski bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Frank Märkisch. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 11 Siege und 10 Niederlagen für
Märkisch aus. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist die TTSG Hildesheim (SG) II nun ein Punktekonto von 11:13 Punkten
auf, während TT Ambergau (SG) vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2024 gegen den TuS



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.02.2024 (14:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Hoheneggelsen II ansteht, 15:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTSG Hildesheim
(SG) II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den TTC Edelweiß Klein Elbe
III.

 Statistik:
 TTSG Hildesheim (SG) II

Doppel: Henze / Rihn 1:0, Franke / Dombrowski 0:1, Graf / Behrensdorf 1:0 
Einzel: M. Henze 0:2, C. Franke 0:2, M. Dombrowski 1:1, T. Rihn 0:1, H. Graf 0:1, M. Behrensdorf 0:
1 

 TT Ambergau (SG)
Doppel: Marinov / Märkisch 1:0, Kowarsch / Höcker 0:1, Fischer / Rohkohl 0:1 
Einzel: M. Marinov 2:0, C. Kowarsch 2:0, F. Märkisch 2:0, A. Fischer 0:1, D. Rohkohl 1:0, J. Höcker
1:0


